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Hungerstreik: Sorge um AHBT-Obmann  

2 Leben für österreichische Staatsbürgerschaft? 

Wien, Innsbruck, Bozen: Der Vorstand Andreas-Hofer-Bund für Tirol 

(AHBT) gibt sich über den seit 10. Juni 2023 in den Hungerstreik 

getretenen Obmann Alois Wechselberger besorgt. In den vergangenen 

Tagen mussten bereits Infusionen verabreicht werden. Nachdem aus 

Kreisen im Innenministerium durchgesickert war, dass der Falls der im 

105. Lebensjahr stehenden Südtiroler Katakomben-Lehrerin Hermine 

Orian, nicht wie zugesagt, vor dem Sommerpause abschließend 

behandelt werde, begab sich AHBT-Obmann Alois Wechselberger in den 

freiwilligen Hungerstreik! 

AHBT macht Karner und Nehammer verantwortlich! 

Für das schamlose, menschenverachtende Spiel, das von Innenminister 

Karner (inkl. dessen rechten Hand Frau Dr. Pfleger, Abteilung Staats-

bürgerschaft) und Bundeskanzler Nehammer mit Frau Orian gespielt 

wird, habe man kein Verständnis! Wir sind besorgt, dass Frau Orian die 

„Rückgabe“ der österreichischen Staatsbürgerschaft – durch gezielte 

politische Vereitelung aus Wien – nicht erleben wird. Und wenn unser 

Obmann am Hungerstreik weiter festhält, müssen wir auch hier mit 

dem Schlimmsten rechnen, so der zurzeit geschäftsführende Obmann 

des AHBT. Johann Moser. 

Rückfragen: 

Vertretung; Johann Moser, Wilfried Nothegger: 

+43 699 151 86 080 
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